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BESCHLUSSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: B 07/0230 

41 - Fachdienst Junge Menschen Jugendamt Datum: 07.06.2007 
Bearb. : Klaus Struckmann Tel.: 417 öffentlich 

Az. :   
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Jugendhilfeausschuss 21.06.2007

 
 
Lichtblick 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen des Trägers zur derzeitigen Arbeit und 
die Vorstellungen zur zukünftigen Schwerpunktsetzung zur Kenntnis.  
 
Er bittet die Verwaltung um eine Beschlussvorlage zur Fortsetzung der Arbeit ab 2008 für die 
nächste Sitzung des Jugendhilfeausschusses. 
 
 
Sachverhalt 
 
Seit 1996 ist die Kirchengemeinde Vicelin-Schalom Träger der Jugendsozialarbeit nach § 13 
SGB VIII für die Wahrnehmung der Straßensozialarbeit im Bereich des Herold-Centers sowie 
für die Bereitstellung von Krisenbetten für Jugendliche und junge Erwachsene in Notsituatio-
nen. 
 
Der aktuelle Vertrag zwischen Stadt Norderstedt, Kreis Segeberg und Kirchengemeinde 
sieht dafür einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 80.400,00 € von der Stadt Norderstedt 
sowie 30.000,00 € vom Kreis Segeberg vor. Letzterer wird seit 2006 mit von der Stadt Nor-
derstedt ausgezahlt und ist Teil der Jugendhilfemittel in Höhe von 2 Millionen Euro, die der 
Kreis für die Wahrnehmung der Jugendhilfeaufgaben als örtlicher Träger der Jugendhilfe der 
Stadt bereitstellt. 
 
Der Vertrag endet am 31.12.2007. 
 
Über die Entwicklung der Arbeit gibt der Jahresbericht 2006 (s. Anlage) Auskunft. 
 
Die Mitarbeiter/innen des Lichtblickes sowie Vertreter des Trägers werden auf der Sitzung 
die aktuelle Arbeit schildern und die Vorstellungen zur zukünftigen Schwerpunktsetzung und 
des dafür vorhandenen Zuschussbedarfes darlegen. 
 
Mit Blick auf die Planungssicherheit des Trägers und seiner Mitarbeiter/innen sowie die im 
September anstehenden Haushaltsberatungen empfiehlt die Verwaltung einen Beschluss 
über die Zukunft der Arbeit des Lichtblickes noch vor den Sommerferien. 
 
 
 


